
Die Fussball-WM 2010 in Südafrika geht langsam ihrem Ende entgegen. Welches Team war aus welchem Grund für Sie die grösste Überraschung?

Am meisten überrascht hat mich 

Deutschland, das einen sehr attraktiven 

Fussball spielt. Dadurch haben sich die 

Deutschen im Verlaufe des Turniers zu 

den Topfavoriten gemausert. Mir gefällt 

diese junge Mannschaft, die ein spekta-

kuläres und sehenswertes Spiel pflegt. Im 

Weiteren überraschte mich das Team von 

Uruguay. Mit dem Einzug in die Halbfinals 

habe ich nun wirklich nicht gerechnet.

Die Teams aus Uruguay, Deutschland, Spanien und Holland stehen in den Halbfinals. Welche Mannschaft hat aus Ihrer Sicht die meisten Chancen auf den WM-Titel?

Für mich hat Deutschland die meisten 

Chancen auf den Titel, weil es derzeit den 

überzeugendsten Fussball zelebriert. Die 

Partien gegen England und Argentinien 

haben die Deutschen derart klar domi-

niert, womit wohl niemand gerechnet 

hat. Ich denke, das Team von Joachim 

Löw ist jetzt nicht mehr zu stoppen, und 

hoffe, dass es so weitergeht. Im Final wer-

den sie wohl die Niederlande besiegen.

Einerseits hat mich Chile überrascht, 

das gegen Honduras vom Tempo her das 

bisher beste WM-Spiel zeigte und so weit 

kam. Deutschland hatte ich nicht auf 

der Rechnung, weil ich dachte, dass dem 

Team die Erfahrung fehlt. Entgegen jeder 

Logik wurden Spieler eingesetzt, die im 

Club nicht oder nur selten zum Zuge ka-

men und jetzt eine bisher gute, ja begeis-

ternde Weltmeisterschaft zeigten.

Klar die Mannschaft aus Deutschland. Sie 

versteht es ausgezeichnet, sich punktge-

nau auf ein solches Turnier einzustellen 

und führt letztendlich das aus, was sie sich 

vorgenommen hat. Ausserdem haben die 

Deutschen ein Team, das jung und hung-

rig nach Erfolg ist. Entsprechend ist ihr 

Spiel aufgezogen. Die letzten beiden Siege 

liessen an Deutlichkeit und Dominanz auf 

dem Spielfeld in keiner Weise etwas zu 

wünschen übrig.

Im Nachhinein muss ich ganz klar sagen 

Deutschland. Ich hätte nicht gedacht, 

dass die Deutschen derart klar und überle-

gen auftreten. Hut ab vor diesen Leistun-

gen und Spielen, in denen im Vergleich zu 

den anderen Mannschaften beinahe ein 

Klassenunterschied festzustellen war.

Klar Deutschland. Ich habe immer mit 

diesem Team gerechnet, auch wenn ich 

zu Beginn der Weltmeisterschaft daran 

gezweifelt habe. Aber inzwischen spielt 

diese Mannschaft einen sensationellen 

Fussball, dass es eine Freude ist, vor dem 

TV-Gerät zu sitzen und zuzuschauen. Er-

obern sie erst einmal den Ball, schalten sie 

blitzschnell, ballsicher und hervorragend 

erfolgreich auf Angriff um. Für mich ganz 

klar Fussball der Extraklasse.

Wer zum jetzigen Zeitpunkt nicht auf 

Deutschland setzt, liegt vielleicht dane-

ben. 80 Prozent rechnen nun mit den 

Deutschen. Der Rest mit den Holländern, 

vielleicht noch ein paar wenige mit Spa-

nien oder Uruguay. Von Beginn weg habe 

ich auf die Spanier gewettet. Allerdings lief 

es ihnen bisher noch nicht optimal, was 

sich hoffentlich noch ändern wird. Doch 

insgesamt bleibe ich dabei, dass der neue 

Weltmeister Spanien heisst.

Ich habe von Anfang an gesagt, dass Spa-

nien zu den WM-Favoriten gehört und 

nicht auszuschliessen ist, dass es diese 

Weltmeisterschaft gewinnt. Inzwischen 

dürfte bei den Spaniern der Knoten end-

lich geplatzt sein. Jetzt müssen sie einfach 

zur alten Spielstärke zurückfinden. Tun 

sie es, liegt der Titel absolut drin.

Ich tippe auf Spanien. Ich denke, das Spiel 

und der Sieg gegen Uruguay haben der 

Mannschaft Auftrieb gegeben und sie 

weiter als Einheit gefestigt. Zudem denke 

ich an die wunderbaren Europameister-

schafts-Spiele zurück, bei denen die Spani-

er so richtig auftrumpften. Mit zunehmen-

der Turnierdauer fanden und finden sie zu 

dieser Idealform zurück.

Nach dem bisher Gesehenen komme ich 

wieder auf Deutschland zurück. Ich wün-

sche mir den Finalkracher zwischen den 

Deutschen und den Niederländern. Einen 

Weltmeister kann man und wird man nie 

voraussehen können. Durch die klaren 

Siege befindet sich Deutschland jetzt in 

einer riesigen Euphorie, wodurch sie völ-

lig unbeschwert aufspielen können. Diese 

Konstellation dürfte es sein, dass sich 

Deutschland erneut den Titel holt.
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«Deutschland befindet sich in einer riesigen Euphorie»


